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3. Semester

–	 Gezielte Prüfungs-	
vorbereitung

–	 Rhetorik (Vortrag, 	
Referat etc.)

–	 Ausgewählte stilistische 
Übungen

–	 Sachthemen analysieren
–	 Sachthemen entwickeln
–	 Diskussionstechnik
–	 Literaturgeschichte 	

2. Teil
–	 Ein ausgewähltes 	

literarisches Werk
–	 Gesamtrepetition
–	 Ganztägige Pilotprüfung 

(Dezember)
–	 Vortragstechnik
–	 Prüfungsvorbereitung

Themen und inhaltliche Gliederung

1. Semester

–	 Ausführliche Theorie der 
Grammatik mit Übungen

–	 Arbeitstechnik
–	 Organisation des Selbst-

studiums
–	 Lese- und Lerntechnik
–	 Sprach- und Stilmittel
–	 Konzepte und Redaktion
–	 Textanalyse und Inter-

pretation
–	 Neue Rechtschreibung
–	 Ein ausgewähltes 	

literarisches Werk mit 
entsprechender Biografie 
und Epoche

–	 Umgang mit Sekundär-
literatur

–	 Grammatikstudien mit 
Übungen

–	 Stilmittel
–	 Konzeptarbeit
–	 Vertiefte Textanalyse
–	 Diktattechnik
–	 Notiztechnik
–	 Argumentation
–	 Rhetorik (Grund-

übungen)
–	 Korrespondenz
–	 Ein bis zwei ausgewählte 

literarische Werke
–	 Literaturgeschichte 	

1. Teil

2. Semester

«Es gibt dreierlei 
Arten Leser: eine, 
die ohne ein Urteil 
geniesst, eine 
dritte, die ohne zu 
geniessen urteilt; 
die mittlere, die 
geniessend urteilt 
und urteilend  
geniesst.»
Johann Wolfgang 
von Goethe
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Prüfung der Zürcher Handelskammer

Die Prüfung wird von der Zürcher Handelskammer 	
durchgeführt und bewertet.
Die Prüfung besteht aus einem einstündigen mündlichen 
und einem achtstündigen schriftlichen Teil.

Mündliche Prüfung

Sprachbeherrschung (30 Minuten)
–	 Vorbereitetes Kurzreferat von 5 Minuten 	

(10 Minuten Vorbereitung)
–	 Grammatik/Stilistik/Redaktion (25 Minuten)

Literatur (30 Minuten)
–	 6 literarische Werke aus der Literaturliste
–	 Kenntnis der Epochen vom Barock bis zur Gegenwart
–	 Kenntnis der Biografie der Dichter

Schriftliche Prüfung

Aufsatz (240 Minuten)
–	 Argumentation
–	 Inhaltliche Gründlichkeit
–	 Klare Gliederung
–	 Sprachliche Leistung

Textbeurteilung (105 Minuten)
–	 Textverständnis
–	 Erörterung Stilmittel
–	 Kenntnisse der Grammatik

Korrespondenz (105 Minuten)
–	 Zwei Briefe in gegebener Situation
 
Diktat (30 Minuten)
–	 Sprachlich korrekte Wiedergabe eines gehörten Textes

«Jeder Dichter  
und alle ehrlichen  
Dilettanten  
schreiben mit 
ihrem Herzblut 
– aber wie diese 
Flüssigkeit  
beschaffen ist,  
darauf kommt  
es an.»
Marie Ebner von 
Eschenbach

Vorkurs

Der Vorkurs «Deutschdiplom der Zürcher Handels-	
kammer» ist eine Art Schnupperlehre und bildet eine 	
gute Basis für den dreisemestrigen Bildungsgang. Er dient 
zukünftigen Teilnehmerinnen und Teilnehmern als 	
Entscheidungsgrundlage, ob sie die Herausforderungen 
des Bildungsgangs annehmen wollen. 

Während eines Semesters findet ein halber Tag Unter-	
richt pro Woche statt (zusätzlich ca. vier Stunden 
Hausarbeiten). Der Arbeitsaufwand und das Lerntempo 
sind im Vergleich zum Bildungsgang etwas reduziert, der 
Arbeitsstil ist gleich wie im Bildungsgang. Der Besuch 
des Vorkurses ist keine Bedingung, aber von grossem 
Vorteil für einen erfolgreichen Bildungsgang.

Schwerpunkte
–	 Rechtschreibung
–	 Grammatik
–	 Stilistik
–	 Textanalysen
–	 Textentwürfe
–	 Lerntechnik
–	 Literatur



10 | 11

Modalitäten
Voraussetzung

Aufnahme- 

bedingungen

Prüfungsinfor-

mationen 

Abschluss

Gute mündliche und schriftliche Grund-
kenntnisse in Deutsch

Über die definitive Aufnahme in den Bil-
dungsgang entscheidet ein Vorgespräch 
mit der Leitung des Bildungsgangs.
Der Bildungsgang ist an Kandidatinnen 
und Kandidaten gerichtet, die deutscher 	
Muttersprache sind. Über Ausnahmen 	
bei sehr guten Deutschkenntnissen (z.B. 	
ein Diplom auf Niveau C1) entscheidet 
ebenfalls die Leitung des Bildungsgangs.

Die Prüfungen finden jeweils im März 
statt, die Prüfungsgebühr wird von der 
Zürcher Handelskammer festgelegt. 	
(Höhe siehe beiliegendes Datenblatt)

Unterlagen zur Prüfungsordnung, zum 
Prüfungsstoff und zu Beispielen von 	
Prüfungsaufgaben sind erhältlich bei:

Zürcher Handelskammer
Bleicherweg 5
Postfach 3058
8022 Zürich 
Tel. 044 217 40 50
Fax 044 217 40 51
E-Mail: direktion@zurichcci.ch

Nach Bestehen der Prüfung: Deutsch-	
diplom der Zürcher Handelskammer

Teilnehmende, die mindestens 85% der 
Lektionen besucht und sich produktiv 
und den Anforderungen entsprechend am 
Lernprozess beteiligt haben, erhalten eine 
Bestätigung der EB Zürich.

«Für die  
Gebildeten ist die  
Bildung ihre  
zweite Sonne.»
Heraklit,  
Fragmente, 134

Suzanne Blaser
Matthias Schaedler

3 Semester

1 Semester

Vorkurs und Bildungsgang siehe 	
Datenblatt

siehe Datenblatt

Die Höhe der Kursgelder ist im Reglement 
der Bildungsdirektion verbindlich für alle 
Berufsschulen festgelegt. Die Angaben 	
in diesem Prospekt gelten vorbehältlich 
Änderungen durch die kantonalen 	
Behörden.

Leitung des  

Bildungsgangs

Dauer  

Bildungsgang

Dauer Vorkurs

Beginn und 

Daten

Kosten

Kursleitung und Kursdaten
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«Ein Buch ist ein 
Garten, den man in 
der Tasche trägt.»
Arabisches  
Sprichwort

Weitere Kurse zum Thema

Fit in der Rechtschreibung
1 Semester, Fr. 460.–

Sicheres Deutsch I bis III
jeweils 1 Semester, Fr. 510.–

Lernstützkurs für deutschsprachige Berufslernende
1 Semester, Fr. 410.–

Attraktiv und verständlich schreiben
3 Tage oder 6 Abende, Fr. 305.–

Wirkungsvolle Briefe und E-Mails
2 Tage, Fr. 235.–

Schreibwerkstatt
9 Abende, Fr. 450.–

Epochen der deutschen Literatur
3 Tage, Fr. 345.–

Deutschsprachige Literatur lesen
5 Halbtage, Fr. 290.–

Hans im Glück, Ehtik mit Geschichten
2 x  Fr. 140.–

Philosophieren, wie geht das? 
7 Abende Fr. 310.–

Bitte Kursprogramm verlangen oder siehe 	
www.eb-zuerich.ch



Daten
DA85.10.51
Beginn: 25. Oktober 2010 
Dauer: 3 Semester  
Zeit: Montag, 18.00–21.10 Uhr

Kosten
Fr. 2820.–
Das Kursgeld wird semesterweise 
bezahlt.
Nicht inbegriffen sind die Kosten 
für Kursunterlagen und Literatur 
(ca. Fr. 100.– pro Semester) und 
Prüfungsgebühren (ca. Fr. 350.–).

Vorkursdaten
DA80.11.31
Beginn: 9. Mai 2011
Dauer: 1 Semester
Zeit: Montag 18.00–21.10 Uhr

Kosten
Fr. 820.–

An Feiertagen und während  
der Volksschulferien der  
Stadt Zürich findet kein  
Unterricht statt.

Preisänderungen vorbehältlich  
Änderungen durch die kantonalen 
Behörden

EB Zürich

Die EB Zürich bietet seit 1973 Kurse zur beruflichen 
und allgemeinen Weiterbildung in verschiedenen 	
Bereichen an. Sie ist einer modernen und zeitgerechten 	
Erwachsenenbildung verpflichtet. Dazu gehören die 
Sprachschulung in der Muttersprache Deutsch und in 
vielen Fremdsprachen, aber auch die Informatik, die 
Medienkunde, die Persönlichkeitsbildung und die 	
Betriebsführung. Mit über 350 Kursleiterinnen und Kurs-
leitern und jährlich 13 000 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern ist die EB Zürich die grösste von der öffentlichen 
Hand getragene Weiterbildungsinstitution in der Schweiz.

Bei der Entwicklung der Kursangebote orientiert sich die 
EB Zürich laufend an den sich wandelnden Ansprüchen 
der Berufswelt. Nach dem Motto «Die Sachen klären und 
den Menschen stärken» vermittelt die EB Zürich Wissen 
und Praxis für ein breites Publikum.

Die EB Zürich gehört zu den Berufsschulen des Kantons 
Zürich. Sie ist EduQua-zertifiziert. Dies bedeutet, dass 
sich alle Kurse und Lehrgänge der Schule anerkannten 
Qualitätskriterien unterwerfen. Lernziele werden ständig 
überprüft und neuen Anforderungen angepasst.

EB Zürich
Bildungszentrum für
Erwachsene BiZE
Riesbachstrasse 11
8090 Zürich 
Telefon 0842 843 844 
Telefax 044 385 83 29
www.eb-zuerich.ch

 EB Zürich

Informationsveranstaltung
Mittwoch, 1. September 2010 
Zeit: 18.30 Uhr
Ort: EB Zürich

Weitere Auskünfte
Nathalie Delley
Telefon 044 385 83 91
nathalie.delley@eb-zuerich.ch

Datenblatt Bildungsgang  
«Deutschdiplom der Zürcher Handelskammer» 
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		  Anmeldung

Bildungsgang Deutschdiplom der Zürcher Handelskammer

Name

Vorname

Strasse / Nr.

PLZ Wohnort	

Telefon P	

Telefon G

Natel

Fax

E-Mail	

Geburtsdatum

Beruflicher Werdegang

Beschreiben Sie Ihre gegenwärtige Tätigkeit

 

Ort und Datum

Unterschrift


